
Protokoll der Gemeinderatssitzung von St. Annen am 16.03.2023 
 
Beginn: 20:07Uhr       Ende: 22:10Uhr 
 
Protokollführung:  A.Wende 
 
Anwesende:  Frau Vahlert, Frau Schuhmann-Giampieri, Frau Fenski, Frau Kinne, Herr Hilland, Herr 
Scholman, Herr Baumann, Herr Wende 
 
Entschuldigt: Frau Vertes, Frau Penkala, Frau Wulff-Precht 
 
Top 1:  Geistliches Wort: Frau Fenski  “Sprich nur ein Wort und meine Seele wird gesund“ 
 
Top 2:  Das Protokoll der letzten Sitzung wurde angenommen 
             Die Tagesordnung wurde um einen Punkt erweitert:   
Per E-Mail hat Frau Penkala gebeten künftig nicht mehr an der Sitzung teilzunehmen, da die Beginn-
Zeit der Sitzung mit dem Ende ihrer Dienstzeit und dem anschließenden Arbeitsweg ein stark 
ungleiches Verhältnis bilden. 
Über ihre selektive Teilnahme zu Abstimmungen per Zoom wird überlegt. 
 
Top 3: Neue Gottesdienst-Ordnung 
 
Frau Schuhmann-Giampieri berichtet aus der Pfarreirat-Sitzung:  
 

• Aufgrund der zukünftig reduzierten Anzahl der Priester in unserer Pfarrei und der gleichzeitig 
sinkenden Anzahl der Gottesdienstbesucher wurde der Pfarreirat Johannes Bosco beauftragt, 
eine Gottesdienstordnung zu schaffen, die diese Veränderungen berücksichtigt. 

• Die Vorgaben des Erzbischofs Dr. Koch waren, die derzeit 13 Gottesdienste in unserer Pfarrei 
so anzupassen bzw. zu reduzieren, dass dabei möglichst jede Gemeinde einen 
Sonntagsgottesdienst feiern kann.  

• Das ist voll und ganz gelungen: Jede Gemeinde wird weiterhin einen Sonntagsgottesdienst 
feiern können. Damit dies möglich ist, mussten die Zeiten am Vormittag entsprechend 
angepasst werden. Gleichzeitig wird es in der Pfarrei insgesamt nur noch drei Abendmessen 
geben können. 

• Für St Annen bedeutet dies konkret, dass der Gottesdienst am Sonntag von 10:30 Uhr auf 
11:30 Uhr verlegt wird und die Vorabendmesse am Samstag entfällt. Und es wird in der 
Pfarrei nur noch EINE Sonntagabendmesse geben, und zwar in der Pfarrkirche Herz Jesu, und 
insgesamt nur noch zwei Samstag-Vorabendmessen, nämlich in Hl Familie und St Otto  

- Der Start dieser neuen GD-Ordnung ist für Mitte Juli geplant. Kommunikation in den 
Gemeinden am Wochenende 25./26. März 

- Am 12. Mai 23 wird eine Pfarrei-Versammlung zum Meinungsaustausch dazu in Herz Jesu 
stattfinden 

 
Top 4:  Rückblick auf die Klausurtagung 
 
             Die priorisierten Punkte werden nochmals benannt und erörtert 
       -     Künftig nicht mehr stattfindende Wochentags-Messen sollen durch Wort-Gottesdienste 
ersetzt werden, dazu ist wichtig: Durchführende der Wort-GD müssen herangebildet werden, 
idealerweise auch für Samstag-Vorabend 
       -    Eine gute Option dafür wären auch Taize‘-GD 



       -    Das Einbeziehen von Familien in den Gottesdienst und auch in das Gemeindeleben außerhalb 
dessen ist ein wichtiges Anliegen 
       -    Frau Vahlert stellt ein neues Konzept zur Vorbereitung der Erstkommunion vor.  In unserer 
Gemeinde werden dazu neun Kinder mit ihren Familien begleitet. 
       -    Die im Grundgerüst entworfene und in Überarbeitung befindende Gemeinde-Umfrage wird in 
geplantem Treffen des dazu gebildeten Ausschusses finalisiert 
 
Top 5:  Verlängerung der Amtszeit 
 

- Das EBO stellt den Pfarreien frei, eine Verlängerung der Amtszeit der Gremien von drei auf 
vier Jahre aus pastoraler und verwalt.-technischer Sicht zu prüfen und ggf. zu entscheiden. 
Dazu wurde vom Kirchenvorstand die Beibehaltung der dreijährigen Amtszeit beschlossen 
und vom Pfarreirat mitgetragen.  

 
Top 6:  Berichte aus den Gremien 
 

- Frau Fenski erläutert eine Idee der Pfarrei zu einer gemeinsamen Fronleichnam-Prozession 
im Fisch Tal, dazu sollte jede Gemeinde einen Altar gestalten. Nähere Information und 
Anleitung wird es demnächst geben vom Pfarreirat 

- Frau Kinne berichtet über eine neue Wirtschaftlichkeit-Bewertung von Gemeinde-/Pfarrei-
Immobilien bzw. Liegenschaften, dazu sollte von jeder Gemeinde ein sachkundiger Vertreter 
u. Stellvertreter benannt werden 

 
Top 7:   Sonstiges 
 

- Zum bevorstehenden Frühlingsfest werden Ideen zu Programm-Beiträgen besprochen 
- Es soll wieder eine Agape nach der Osternachts-Feier geben – Fam. Scholman hat sich dem 

freundlicherweise schon angenommen, doch es werden noch weitere Mithelfende benötigt 
- Die Notwendigkeit zur Einrichtung eines Wickeltischs wird von Frau Vahlert aufgezeigt, dazu 

soll  ein geeigneter Aufstellort  in den St.Annen-Räumen geprüft werden 
 
Eine wichtige Post-Meeting-Notiz auf Anregung von Frau Schuhmann-Giampieri: 
 

1. Der ökumenische Weltgebetstag am 3.März’23 wurde gemeinsam mit der evangelischen 
Partnergemeinde Martin-Luther begangen, wobei dieses Jahr St.Annen für die Durchführung 
verantwortlich war: Der ökumenische Gottesdienst unter Mitwirkung der Musik-Gruppe 
unter Leitung von Fam. Kilanowski mit Gästen aus Taiwan und anschließendem 
landestypischen Buffett im Gemeindesaal wurde mit ca.60 
Teilnehmer:innen sehr gut angenommen. 
 

2. In der Fastenzeit gestalten Gemeindemitglieder derzeit Kreuzwege, z.B. gibt es am 31.03.23 
eine Kreuzweg-Andacht mit Taize’Liedern (siehe Plakat im Anhang). 

 
 
 
Nächste GR-Sitzung:  24.Apr.’23 um 19:30Uhr 
 
Protokoll:   Herr Hilland  
 
Geistliches Wort:   Frau Wulff-Precht 
 


